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FUTURE

LIMMATTAL

WOHNEN AN DER
SCHNELLROUTE
ZÜRICH - BRUGG

VÉLO
BY

Bisher deckt der Veloverkehr nur einen kleinen Teil der in 
der Stadt Zürich zurückgelegten Wege ab (8 Prozent im 
Jahr 2015), er nimmt jedoch kontinuierlich zu. Mit der Um-
setzung der 2021 verabschiedeten «Vélostrategie 2030» 
soll ein durchgehendes, sicheres und sichtbares Netz 
von Velo- routen in der Stadt entstehen, um das Vélofah-
ren für alle Bevölkerungsgruppen attraktiver zu machen.
 
Wie wirkt sich diese Entwicklung auf das Wohnen aus? 
Wer Inspiration sucht �ndet sie in der autofokussierten
Gesellschaft  des 20. Jahrhunderts .
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BRUGG

SCHLIEREN

WINDISCH

GEBENSDORF

UNTERSIGGENTHAL

OBERSIGGENTHAL

BADEN
ENNETBADEN

WETTINGEN

NEUENHOF
WÜRENLOS

KILLWANGEN

SPREITENBACH

OETWIL A.D.L

GEROLDSWIL

WEININGEN
UNTER
ENGSTRINGEN OBER

ENGSTRINGEN
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LEARNING

MID
CENTURY

CALIFORNIA

Learning from Las Vegas 1972, Denise Scott Brown, Robert Venturi und Steven Izenour

1960
Community 

Fahrrad rückt mehr in den Mittel-

punkt

Bequemlichkeit

Großzügige Durchgänge

Keine Barrieren

Schnelles Reparieren

Schnelles Reinigen

Parkplatz

Mehrere Velos

Breitere Vélos

Erschwinglichkeit
Statussymbol Velo
Mehrere Velos
Modi�ziert

Ergänzung durch Technik
Smartphone als Fern-Türö�ner

E-Bikes

Tempounterschied

Solare Stromgewinnung

Sicherheit

Verkehrskennzeichnung

Tempounterschied

Überhol- Ein- Ausspurzonen

Velo als Statussymbol
Einrichtungsgegenstand
Modeaccessoirre

Lifestyle / Alltag
Funktional für Alltag
Als Sportart /Ausgleich
Fahrradjunkie

Fernreisen mit Fahrrad

Infrastruktur 

Kombination mit Bahn

FORGOT SOMETHING?

?

Regionale 2025: “Die Zukunft der Mobilität liegt unter anderem im Velo –
gerade im regionalen Nahverkehr. Hierfür sind durchgehende und gut befahrba-
re Verbindungswege fürs Velo ausschlaggebend. Sie führen direkt von A nach B und 
garantieren ein sicheres und schnelles Vorankommen. Eine Veloschnellroute entlas-
tet Schiene und Strasse und leistet einen wichtigen zusätzlichen Beitrag an die Er-
schliessung der Region durch ressourcenschonenden Verkehr. Das Projekt hat eine 
durchgängige Veloschellroute / Velovorzugsroute von Zürich bis Brugg zum Ziel. Der-
zeit wird an einer ersten Pilotstrecke zwischen Zürich-Altstetten und Dietikon ge-
arbeitet und die Route im Kanton Aargau weiter konkretisiert und abgestimmt.
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Wohnen

Besonders

Gewerbe / Industrie

Zentrum

Grün�äche

Industriegebiet
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